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USA stoppen Geheimdiensthilfe für die
Ukraine: Was bedeutet das jetzt?

Die USA haben die Geheimdienstzusammenarbeit mit der
Ukraine ausgesetzt, was die militärischen Möglichkeiten im

Konflikt mit Russland einschränkt.

Kiew, Ukraine - Die Spannungen zwischen den USA und der
Ukraine erreichen einen neuen Höhepunkt, da die USA die
Geheimdienstzusammenarbeit mit Kiew ausgesetzt haben.
Diese Maßnahme könnte die militärischen Fähigkeiten der
Ukraine zur Bekämpfung der aggressiven russischen Truppen
erheblich einschränken, da seit Beginn des Ukraine-Kriegs im
Jahr 2022 beträchtliche Mengen an Geheimdienstinformationen
aus den USA zur Verfügung gestellt wurden. CIA-Direktor John
Ratcliffe bestätigte eine „Pause“ in der Unterstützung und
äußerte dennoch die Hoffnung auf eine Wiederherstellung der
Zusammenarbeit, während das Weiße Haus unter Druck gerät,
die Beziehungen zu überdenken. 

Diese Entscheidung fiel nach einer Eskalation in den bisher
angespannten Beziehungen zwischen US-Präsident Donald
Trump und dem ukrainischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj,
die zuletzt in einem streitigen Treffen im Weißen Haus gipfelte.
Laut Ratcliffe, der in einem Interview mit Fox News sprach,
erlebt die Kooperation zwischen den USA und der Ukraine
derzeit einen signifikanten Rückschlag. 

Waffen- und Geheimdiensthilfe betroffen

Die Aussetzung betrifft nicht nur die
Geheimdienstinformationen, sondern auch den



Waffenlieferstopp an die Ukraine. Insbesondere Programme, die
während der Biden-Regierung initiiert wurden, sind nun von
dieser Entscheidung betroffen. Bei einem Treffen zwischen
Selenskyj und Trump wurde entschieden, keine neuen
Waffenlieferungen anzukündigen. Es bleibt unklar, ob und unter
welchen Bedingungen diese Entscheidung revidiert werden
könnte. Vertreter der Trump-Regierung fordern von der Ukraine
einen Nachweis für Friedensbereitschaft, ohne konkrete
Bedingungen zu formulieren.

Die Auswirkungen der Aussetzung sind bereits spürbar, da der
Informationsaustausch auch britische Geheimdienste betrifft, die
mittlerweile angewiesen wurden, US-Aufklärungsdaten nicht
mehr an die Ukraine weiterzugeben. Diese Informationen
enthalten entscheidende Daten über russische
Truppenbewegungen, Raketenangriffe und Überwachung des
Schwarzen Meeres. Experten warnen, dass der Stopp der
Aufklärungsdaten den Abwehrkampf der Ukraine erheblich
erschwert.

Selenskyjs Verhandlungsangebot

Inmitten dieser politischen Turbulenzen hat Selenskyj Trump
einen Brief zukommen lassen, in dem er seine Bereitschaft zur
Beilegung des Konflikts mit Russland erklärt. Er betonte,
möglichst schnell an den Verhandlungstisch kommen zu wollen,
um einen dauerhaften Frieden zu erreichen. Der Kreml begrüßte
Selenskyjs Vorschlag, war jedoch skeptisch hinsichtlich seiner
rechtlichen Handlungsfähigkeit für Verhandlungen.

Nationaler Sicherheitsberater Mike Waltz äußerte, dass Trump
die Rückkehr zur Unterstützung für die Ukraine in Betracht
ziehen könnte, falls Fortschritte bei den Friedensverhandlungen
erzielt werden. Er bezeichnete Selenskyjs Brief als „guten,
positiven ersten Schritt“, der jedoch
Vertrauensbildungsmaßnahmen erfordere.

Die bisherigen Geheimdienstinformationen, die die USA



bereitgestellt haben, waren für die ukrainischen Truppen von
unschätzbarem Wert und können von anderen Unterstützern nur
schwer ersetzt werden. Dies betrifft insbesondere die
Kommunikation über Starlink, das Satellitennetzwerk von Elon
Musk, welches für die Operationen der ukrainischen Truppen
entscheidend ist. Der Abbruch der Zusammenarbeit könnte nicht
nur die militärischen Fähigkeiten der Ukraine einschränken,
sondern auch die gesamte geopolitische Stabilität in der Region
gefährden.

Die Situation bleibt weiterhin angespannt und unklar, wie sich
die Beziehungen zwischen den USA und der Ukraine in den
kommenden Wochen entwickeln werden, insbesondere in
Hinblick auf die dringenden Friedensgespräche und die
militärische Unterstützung.
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